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V e r a n l a s s u n g  

 
1 VERANLASSUNG 

Die Notus Energy Development GmbH & Co. KG und die unlimited energy GmbH planen in Koope-

ration die Errichtung und den Betrieb von acht Windenergieanlagen als nördliche Erweiterung des 

Windparks Hohenseefeld. 

Im Vorfeld des Genehmigungsverfahrens wurden das Büro K&S UMWELTGUTACHTEN im Jahr 2012 

von ue mit der Erfassung der Brutvögel im Bereich der geplanten Windparkerweiterung beauftragt 

(K&S UMWELTGUTACHTEN 2013). Notus führte im Jahr 2011 eigene Untersuchungen durch (NOTUS 

ENERGY PLAN GMBH & CO KG 2011). Neben den eigenen Kartierergebnissen wurden Hinweise des 

LUGV RS 7 (Herr LITZKOW) zu Vorkommen relevanter Arten berücksichtigt. 

Im Jahr 2016 wurde K&S von der Notus Energy Development GmbH & Co. KG beauftragt, dass 

aktuelle Vorkommen des Kranichs zu untersuchen. 
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P l a n g e b i e t  

 
2 PLANGEBIET 

Das Plangebiet für die Windparkerweiterung Hohenseefeld II befindet sich im Amt Dahme (Mark) 

(Land Brandenburg, Landkreis Teltow-Fläming), zwischen den Ortschaften Niebendorf-Heinsdorf im 

Norden und Hohenseefeld im Süden (Abb. 1, Karte A). 

 

 

Abb. 1 Lage des Plangebietes. 
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U n t e r s u c h u n g s g e b i e t  /  M e t h o d e n  

 
3 UNTERSUCHUNGSGEBIET / METHODEN 

Die Grundlagen für die Auswahl der Untersuchungsräume und -methodik bilden die Anlage 1 "Tier-

ökologische Abstandskriterien" (TAK) (MUGV 2012) sowie die Anlage 2 "Kriterien zur Untersuchung 

tierökologischer Parameter" (TUK) (MUGV 2013) des Windkrafterlasses (MUGV 2011). 

Das Untersuchungsgebiet ergab sich aus dem 1.000 m-Radius um die geplanten WEA (s. Karte A). 

Aus den Untersuchungen in den Jahren 2011 und 2012 war bekannt, dass in diesem Bereich ledig-

lich zwei Gewässer vorhanden sind, der Rötpfuhl und der Werftpfuhl südlich von Niebendorf, die sich 

potentiell als Brutplatz eignen. Daher konzentrierten sich die Untersuchungen auf diese beiden Ge-

wässer. Die Untersuchungen erfolgten im März und April 2016. 
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E r g e b n i s s e  

 
4 ERGEBNISSE 

Sowohl bei den Untersuchungen im Jahr 2011 (NOTUS ENERGY PLAN GMBH & CO KG 2011), als auch 

bei den Untersuchungen im Jahr 2012 (K&S UMWELTGUTACHTEN 2013) wurde der Wertpfuhl als Brut-

platz des Kranichs ermittelt (Karte A). 

Auch im Jahr 2016 gab es wiederum einen Brutplatz im Werftpfuhl. Am 01.04. wurde ein Nest mit 

einem Ei entdeckt. Weitere Kontrollen des Brutplatzes bzw. des Gewässers erfolgten nicht, um keine 

Störungen zu verursachen. Am 20.04. wurde ein Kranichpaar ohne Jungtiere auf dem Acker westlich 

der Gewässer gesichtet. 

Der Rötpfuhl ist in diesem Jahr fast völlig trocken. Am 01.04. waren kleinflächig nur noch flache 

Wasserlachen vorhanden. In diesem Zustand ist das Gewässer nicht als Kranichbrutplatz geeignet. 



 

 

 

 

 

Karte A. Untersuchungsgebiet und Ergebnis Kranich 2016. 
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Q u e l l e n v e r z e i c h n i s  
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